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INDEPENDA

gemeinsam individuell

Verwaltungskostenreglement

der Valitas Sammelstiftung BVG
Gultig ab 1. Januar 2015



Art. 1 Grundlagen

Gemass Art. 62 Abs. 1c des Vorsorgereglements leisten
die der Valitas Sammelstiftung BVG angeschlossenen Un-
ternehmen Verwaltungskostenbeitrage geméass dem vor-
liegenden Reglement, welches integrierenden Bestandteil
der Anschlussvereinbarung bildet. Sdmtliche Anséatze ver-
stehen sich inklusive Mehrwertsteuer.

Art.2  Ubersicht

Der Verwaltungsaufwand setzt sich zusammen aus den
Basiskosten fUr die Rechnungslegung pro Unternehmen
bzw. Unternehmensteil (Filiale) sowie den personenge-
bundenen Kosten fUr die versicherungstechnische Ver-
waltung der einzelnen Versicherten. Einzeln belastet wer-
den die Kosten flr ausserordentliche Aufwendungen. Im
Weiteren fallen Kosten fur die Vermdgensanlage, resultie-
rend aus dem Anlagemanagement und der Wertschrif-
tenbuchhaltung, sowie fUr das Portfoliomanagement an.
Schliesslich erhebt die Stiftung bei Vertragsaufldsungen
vom ausscheidenden Mitglied einen Beitrag flr den damit
zusammenhangenden Arbeitsaufwand.

Der Stiftungsrat passt die Fixbetrage periodisch der
Teuerung an.

Im Einzelnen setzen sich die Verwaltungskosten wie folgt
zusammen:

Art.3 Verwaltungsaufwand

1. Basiskosten fiir die Rechnungslegung

a. Jahrliche Kosten pro Unternehmensteil: CHF 1°000.—

b. Die Kosten werden dem Ertrag der Vorsorgekasse
belastet.

2. Personengebundene Kosten fir die
versicherungstechnische Verwaltung

a. Jahrliche Kosten pro versicherte Person: CHF 260.—
Die Fakturierung beruht auf dem jeweils gemeldeten
Versichertenbestand.

b.  Bei unterjahrigen Ein- oder Austritten werden die
Kosten pro rata belastet bzw. gutgeschrieben.

c.  Die Kosten werden gemass Vorsorgeplan finanziert.

Ausserordentliche Aufwendungen

a. Insbesondere werden folgende Aufwendungen
einzeln in Rechnung gestellt bzw. der Vorsorge-
kasse belastet:

Rentenleistung " CHF 100.—/Jahr und Fall

Kapitalabfindung Alter/Tod " CHF 300.—-/Fall

Unterjahrige Kontoauszige " CHF 50.—-

Teilliquidation und Verteilplan CHF 50.—/versicherte Person

2. Mahnung ? CHF 150.—-

Betreibung ? CHF 500.—

Zahlungsplan 2 gemass Aufwand

" Die Kosten werden dem Ertrag der Vorsorgekasse belastet.
2 Die Kosten werden dem Unternehmen in Rechnung gestellt.

b.  Die Kosten fir den Beizug externer Stellen, Verhand-
lungen mit Behorden, ausserordentliche Dienstleis-
tungen sowie externe Kosten usw. werden gemass
dem effektiven Aufwand verrechnet und dem Verur-
sacher in Rechnung gestellt.

c.  FurdieDurchfihrungderWohneigentumsférderungs-
Massnahmen kann der versicherten Person eine an-
gemessene, einmalige Gebuhr in Rechnung gestellt
werden. Dabei betragen die GebUhren fir den Vor-
bezug und fur die Verpfandung maximal CHF 250.—.

d. Invalidenrentenleistungen zahlen dreifach.



Art. 4
1.

Kosten fiir die Vermdgensanlage
Kosten fiir das Anlagemanagement

und die Wertschriftenbuchhaltung

Sofern die Kosten nicht bereits im Anlageprodukt
(z.B. Valitas Institutional Fund) enthalten sind, wer-
den dem Ertrag der Vorsorgekasse 0.2 % auf dem
jeweiligen Vermogensteil belastet. Die Kosten betra-
gen jedoch mindestens CHF 500.—, falls der Vermo-
gensteil kleiner als CHF 0.25 Mio. ist.

Sémtliche Retrozessionen und Entschadigungen
aus der Vermdgensanlage werden dem Ertrag der
Vorsorgekasse gutgeschrieben.

Der Stichtag fur die Berechnung ist jeweils der 31.12.

Kosten fiir das Portfoliomanagement

und Bankgebiihren

Die Kosten werden gemass den jeweils gultigen An-
sétzen des beauftragten Vermdgensverwalters und
der Depotbank belastet. Der Anlagebeauftragte und
die Depotbank werden von der Verwaltungskom-
mission bestimmt.

Der Anlagebeauftragte bestimmt Stichtag und Be-
lastungsintervall.

Die Kosten werden dem Ertrag der Vorsorgekasse
belastet.

Art. 5

Vertragsauflésungen

FUr den Verwaltungsaufwand bei Vertragsaufldsungen gilt
folgende Regelung:

a.

Art. 6

Wird das Verhdltnis unter Einhaltung der vertrag-
lichen Kundigungsfrist einseitig aufgeldst oder im
Einvernehmen beider Vertragsparteien oder infolge
Nichterfillung oder nicht gehdriger Erflllung ge-
kindigt, gilt folgender Ansatz: Abschlussarbeiten
CHF 100.- pro versicherte Person, mindestens aber
CHF 5000.-. Bei ausserordentlichen Vertrags-
auflésungen infolge Konkurs, Liquidation etc. sind
die reglementarischen Verwaltungskosten fur die
gesamte Vertragsdauer geschuldet.

Bei Weiterverwaltung von Rentenleistungen mit
Zustimmung der Stiftung werden die zukUnftigen
Aufwendungen fur Rentenleistungen gemass den
Anséatzen von Art. 3.3. in Form einer Einmalbelas-
tung berechnet. Eine Weiterverwaltung ist nur zu-
lassig, wenn diese Aufwendungen vollumfanglich
gedeckt sind. Bei der Berechnung der zukUnftigen
Aufwendungen (Verwaltungskosten) tragt der Stif-
tungsrat der zu erwartenden Teuerung Rechnung.
Nebst den Verwaltungskosten mussen bei Weiter-
verwaltung auch die zu erwartenden Rentenan-
passungen (BVG-Teuerung, Verdoppelung der Wit-
wenrente nach BVG Art. 21) einmaleinlageméssig
abgedeckt sein.

Die Verwaltungskostenbeitrage werden dem Verma-
gen der ausscheidenden Vorsorgekasse belastet.

Reglementsédnderungen

Der Stiftungsrat kann jederzeit Anderungen des Verwal-
tungskostenreglements beschliessen.

Art. 7

Inkrafttreten

Das vorliegende Reglement tritt am 1. Januar 2015 in Kraft.



valitas

INDEPENDA

Valitas Sammelstiftung BVG

Oktober 2022

Dammstrasse 23 www.valitas.ch
c/o Valitas AG 6300 Zug T +41 58 411 11 11 independa@valitas.ch



	Art. 1  Grundlagen 
	Art. 2  Übersicht 
	Art. 3  Verwaltungsaufwand 
	Art. 4  Kosten für die Vermögensanlage 
	Art. 5  Vertragsauflösungen 
	Art. 6  Reglementsänderungen 
	Art. 7  Inkrafttreten 

